H a u s o r d n u n g

Gültigkeit und Bekanntmachung:

Die Hausordnung gilt auf dem gesamten Schulgelände.

Sie ist für Schüler, Lehrer, Personal und Besucher gleichermaßen gültig.

letzte Überarbeitung:   
13.06.17   (Beschluss der Schulkonferenz)





30.08.17   ( Beschluss Schul – Hort – Team)

Die Schüler und Eltern werden regelmäßig über den Inhalt informiert (siehe Belehrungsplan).

1.  UMGANG   MITEINANDER
1.1. Wir halten die Normen des freundlichen Miteinanders ein: 

· ein freundlicher Umgangston 
· keine Anwendung von Gewalt, friedliche Lösung von Problemen und Streitigkeiten
· gegenseitige Rücksichtnahme und Toleranz gegenüber anderen
· gegenseitige Achtung,  Grüßen und Verabschieden
1.2. Die Bestimmungen zur Hygiene, zum Arbeits- und Brandschutz sowie zur Alarmordnung müssen eingehalten werden.

1.3. Alle Schüler achten auf die materiellen Werte der Schule und das persönliche Eigentum anderer 
und gehen sorgsam damit um. Gegenstände, die andere stören oder verletzen können, dürfen nicht mitgebracht werden.
1.4. Die Klassenräume fremder Klassen dürfen nicht ohne die Erlaubnis eines Lehrers/ Erziehers betreten werden.

2. REGELN  FÜR  DEN  UNTERRICHT
2.1. Wir erscheinen pünktlich (mindestens 5 Minuten vor Unterrichtsbeginn) vorbereitet zu jeder 

Unterrichtsstunde.

2.2. Wir halten Ordnung und Sauberkeit an unserem Arbeitsplatz. Nach der letzten Stunde (laut Raum- bzw. Vertretungsplan) sind die Stühle hochzustellen, die Fenster zu schließen und die Sonnenblenden hochzufahren. Nicht vom Hort oder durch Arbeitsgemeinschaften benutzte Räume werden verschlossen.
2.3. Für die Garderobe, Fahrradhelme, Schultaschen usw. sollen die vorhandenen Aufbewahrungs-
möbel bzw. –teile benutzt werden.

2.4. Für das Verhalten in den Fachräumen wie Physikraum, Musikraum, Computerkabinette, Bibliothek, Turnhalle gelten die Bestimmungen der Fachraumordnung, über die die Fachlehrer regelmäßig belehren.
2.5. Der Unterricht anderer Klassen darf nicht gestört werden, d.h. während des Aufenthaltes in den Schulfluren darf nicht gerannt und nur leise gesprochen werden.

2.6. Die Toiletten sind kein Spielplatz! Die Toiletten müssen so verlassen werden, wie man sie vorfinden möchte!

3. REGELN  FÜR  DIE  PAUSE
3.1. Die kleinen Pausen dienen der Vorbereitung auf den Unterricht, zum Raumwechsel oder dem Gang zur Toilette.
3.2. In der Frühstückspause bleiben Schüler und Lehrer im Unterrichtsraum.

3.3. Die großen Pausen dienen vor allem der Bewegung und der Erholung. Die Spielgeräte können entsprechend der z.Z. gültigen Festlegungen benutzt werden (siehe Anhang). Das Spielen auf dem Fahrradhof und der Feuerschutztreppe ist verboten. Die Spielgeräte werden am Ende der Pausen und am Ende der Hortzeit in den Sammelkisten abgelegt. Die Begrenzungsbande des Fußballfeldes dürfen nicht überklettert werden. Tische, Tischtennisplatten und Bänke werden nicht betreten.
3.4. Regenpausen werden durch dreimaliges Abklingeln angekündigt. Die Schüler bleiben dann in ihren Klassenräumen, die Aufsicht führenden Lehrer in den Schulfluren aller Gebäude.

3.5. Die Einnahme des Mittagessens erfolgt nach den jeweils für das Schuljahr festgelegten Regeln. Kinder ohne Essenchip melden sich bei der Aufsicht und stellen sich dann hinten an.
3.6. Beim Rennen im Schulhaus und Springen im Treppenbereich besteht Verletzungsgefahr. Deshalb ist es nicht erlaubt!

4. ALLGEMEINE   REGELN
4.1. Erziehungsberechtigte und schulfremde Personen ist das Betreten der Schule in folgenden Fällen möglich:

· zur Wahrnehmung ihrer Mitwirkungsrechte

· zur individuellen Klärung von Schulangelegenheiten nach Voranmeldung
· zur Wahrnehmung von Terminen mit Lehrern und Erziehern

· zur Teilnahme an schulischen Veranstaltungen

· zur Ausübung von Tätigkeiten in Arbeitsgemeinschaften oder für Vereine

· zum Abholen der Kinder

· zur Ausübung von Tätigkeiten oder Wahrnehmung von Terminen im Bürgerbüro, in der Schiedsstelle, bei der Revierpolizei

Alle in der Schule tätigen Mitarbeiter sind angehalten, ihnen nicht bekannte Personen anzusprechen und nach dem Grund der Anwesenheit zu fragen.

4.2. Das Benutzen von Mobiltelefonen ist den Schülern grundsätzlich untersagt. In begründeten Ausnahmefällen kann den Schülern das Telefonieren durch Lehrer oder Erzieher gestattet werden.

4.3. Schüler dürfen während  ihrer Unterrichtszeit das Schulgelände nur nach Erlaubnis eines Lehrers verlassen. Nach dem Unterricht verlassen Nicht-Hort-Kinder das Schulgelände.
4.4.  Das Fahren mit Rädern auf dem Schulhof ist nicht erlaubt. Die Räder sollten auf dem Fahrradhof angeschlossen werden. Nach bestandener Fahrradprüfung können Schüler der 5. und 6. Klassen den Schulweg zur Turnhalle nach Aufforderung durch den Lehrer mit dem Rad selbständig zurücklegen, wenn sie einen Fahrradhelm tragen.
4.5. Das Schultor ist geschlossen zu halten!
4.6. Das Rauchen ist auf dem gesamten Schulgelände untersagt.

5. VERHALTEN  BEI  GEFAHR
5.1. Jeder ist verpflichtet, eine Gefahrenquelle umgehend im Sekretariat, dem Hausmeister oder dem
nächsten Lehrer zu melden.

5.2. Im  Brand- oder Gefahrenfall ertönt als Signal ein Dauerton. Die Schulgebäude werden entsprechend dem Evakuierungsplan geräumt. Der Sammelplatz ist der Dorfplatz Lindenstraße. Die Schüler sind durch die Klassenleiter darüber halbjährlich zu belehren. Eine Brandschutzübung findet in jedem Schulhalbjahr statt.
